PRESSEINFORMATION

Dritte Ausschuttung der LOTTO-Stiftung 2024

Burger*innen Theater und Soziale Theater ge-
gen Obdachlosigkeit, Reporter ohne Grenzen,
Kunst-Newcomer*innen, Kirchensanierung und
Chortreffen gefordert

e Stiftungsrat beschloss die Férderung von 38 Projekten mit
uber 16 Millionen Euro.

o Dafir wurden rund 67 Millionen Tipps bei LOTTO Berlin gespielt.

Berlin, 20.09.2024 — Der Stiftungsrat der Berliner LOTTO-Stiftung be-
schloss in seiner dritten Sitzung 2024 unter Vorsitz des Regierenden Biir-
germeisters Kai Wegner die Férderung von 38 gemeinnitzigen Projekten
im Gesamtumfang von Uber 16 Millionen Euro. Dem Stiftungsrat gehdren
fur die gegenwartige Wahlperiode je drei vom Senat von Berlin bestellte
und vom Berliner Abgeordnetenhaus gewahlte Mitglieder an: der Regie-
rende Blrgermeister Kai Wegner, Senatorin und Birgermeisterin Franziska
Giffey, die Senatorin Dr. Felor Badenberg sowie Raed Saleh, MdA (SPD),
Silke Gebel MdA (Blindnis 90/Die Griinen) und Dirk Stettner MdA (CDU).

Zahlreiche Sozial- und Kultur-Projekte standen dieses Mal auf der Liste der
Empféanger von Stiftungsgeldern. Da von jedem bei LOTTO Berlin gespiel-
tem Tipp mindestens 20 Prozent in die LOTTO-Stiftung flieRen, mussten
fur die ausgeschitteten 16 Millionen Euro rund 67 Millionen Tipps bei
LOTTO gespielt werden.

Hier nahere Informationen zu folgenden geférderten Projekten:

¢ Neue Biirger*innenbithne am Ballhaus Prinzenallee

¢ Innovative Theaterpadagogik gegen Wohnungslosigkeit

e 30 Jahre Reporter ohne Grenzen in Deutschland

e BPAI//Exhibition 2024 in den Kunstwerken

e Multifunktionales Gemeindehaus fiir die Christuskirche
Kreuzberg

e VOCESS in der Berliner Universitat der Kuinste

(Die Liste aller Projekte finden Sie im zweiten Dokument die-
ser Presseinformation)
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Interkulturell-Aktiv e. V.
Neue Burger*innenbiihne am Ballhaus Prinzenallee

Berlin ist eine Theaterstadt, das gilt ganz besonders fiir die freie Szene. Die
Bilrger*innenbiihne am Ballhaus Prinzenallee bringt zukUinftig in einem auf
drei Jahre angelegten Projekt Menschen aus Berlin Wedding auf die
Bldhne: Aus ihrer Lebenswirklichkeit werden eigene Theaterstlcke sein,
welche aus dem Prozess des gemeinsamen Erzahlens, Entdeckens und
Gestaltens entstehen.

In jedem Projektjahr werden zwei Gruppen a 20-25 Teilnehmende durch
professionelle Theaterpadagog*innen auf dem Weg zu ihrem Theaterstiick
betreut. Mittels partizipativer Methoden und kreativer Workshops werden
personliche Geschichten, Alltagserlebnisse und Traume der Darstellenden
gesammelt und dramaturgisch zu einem Theaterabend verdichtet. Das Pro-
jekt beinhaltet fur jede Teilnehmendengruppe zehn abendliche Auffihrun-
gen im Ballhaus Prinzenallee. Im Zentrum des Projektes stehen der Aus-
tausch zwischen den Generationen, das lokale und internationale Netzwerk
sowie nicht-hierarchische Formate.

Das Projekt Birger*innenbiihne am Ballhaus Prinzenallee setzt die Arbeit
des interkulturellen Theaters fort, welches sich mit aktuellen gesellschaftli-
chen Diskursen auseinandersetzt. Die aktuelle Projektphase wird aus Mit-
teln der Berliner LOTTO Stiftung in Héhe von 600.000 Euro geférdert.

Kreuzberger Kinderstiftung gAG

Innovative Theaterpadagogik gegen Wohnungs-
losigkeit

Wohnungslosigkeit ist eines der grof3en Themen in Berlin. Da auch immer
mehr junge Menschen hiervon betroffen sind, hat sich das , Theater-ohne-
Etikett® dieser Zielgruppe angenommen. In enger Kooperation mit der
Kreuzberg Kinderstiftung gAG und der Arbeiterwohlfahrt (AWO), Landes-
verband Berlin e.V. sollen Jugendliche durch Theaterpadagogik gestarkt
werden, ihr Leben neu zu uberdenken und anzugehen.

Das , Theater-ohne-Etikett® blickt dabei auf eine Uiber 20-jahrige Erfahrung
in der Theaterpadagogik mit benachteiligten und obdachlosen Jugendli-
chen zurlck. Theaterstiicke durch Jugendliche und Erwachsene zusam-
men zu erarbeitet, hat sich dabei als eine effektive Methode bewahrt, um
wohnungslose und armutsgeféhrdete junge Erwachsene zu unterstitzen.
Theaterarbeit starkt soziale und persénliche Kompetenzen, Empowerment
und Selbstbewusstsein durch die Arbeit an Rollen und darstellerischer Her-
ausforderung. Durch die Zusammenarbeit der Kreuzberg Kinderstiftung
gAG mit der AWO werden dabei unterschiedliche Kompetenzen geblindelt
und weitere Hilfsangebote niederschwellig zuganglich gemacht.

Das Kooperationsprojekt der drei Institutionen wird aus Mitteln der Berliner
LOTTO Stiftung in Hohe von 13.600 Euro ermaglicht.
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Reporter ohne Grenzen, deutsche Sektion e. V.

30 Jahre Reporter ohne Grenzen in Deutschland

Der eingetragene Verein ,Reporter ohne Grenzen, deutsche Sektion” feiert
im Jahr 2024 sein 30-jahriges Bestehen. Anlass genug um im Festjahr mit
Publikumsveranstaltungen, Publikationen und Digitalprojekten die Rele-
vanz von Pressefreiheit fir Demokratie und gesellschaftlichen Zusammen-
halt in Erinnerung zu rufen.

Die deutsche Sektion der ,Reporters sans frontiers“ wurde 1994 als ge-
meinnutzige Organisation in Berlin gegriindet. Reporter ohne Grenzen do-
kumentiert Verstdlie gegen die Presse- und Informationsfreiheit weltweit
und alarmiert die Offentlichkeit, wenn Journalistinnen und Journalisten oder
deren Mitarbeitende in Gefahr sind. Dies geschieht auch durch Projektar-
beit wie Hilfsprogramme fur Journalistinnen und Journalisten in Notlagen
und deren Schutz vor digitaler Uberwachung. Zum 30-jahrigen Bestehen
wird diese Arbeit nunmehr um den Dialog mit engagierten Berlinerinnen
und Berlinern und die Offnung des Vereins gegeniiber Ehrenamtlichen und
Interessierten erweitert.

Das Jubildumsprojekt wird aus Mitteln der Berliner LOTTO-Stiftung in Hohe
125.000 Euro ermdglicht.

Berlin Program for Artists guUG
BPA//Exhibition 2024 in den Kunstwerken

Das Berlin Program for Artists férdert Nachwuchskinstler*innen bei ihrem
Berufseintritt. Die korrespondierende Ausstellung wird von August 2024 bis
Februar 2025 im renommierten KW Institute for Contemporary Art stattfin-
den, einer der wichtigsten Institutionen fir Gegenwartskunst im deutsch-
sprachigen Raum.

Ziel von Ausstellung und Betreuungsprogramm ist es, Kinstlerinnen und
Klnstlern nach Abschluss ihres Studiums den Berufs- und Karriereeintritt
zu erleichtern. Hierbei stehen besonders die mehrwdchigen Studio Visits
im Vordergrund: Die aufstrebenden Kiinstlerinnen und Kinstler treffen auf
international renommierten Kolleginnen und Kollegen. Uber den Erfah-
rungsaustausch hinaus werden so Kunstschaffende in Berlin und ihr Netz-
werk gestarkt. Die als HOhepunkt des Programms stattfindende
BPA//Exhibition wird dieses Jahr erstmalig alle drei Etagen des Haupthau-
ses des KW Institute in der Auguststralde bespielen. Ein von den Teilneh-
menden selbst mitgestaltetes Begleitprogramm wird die Kunstvermittlung
und den Dialog mit den Kunstinteressierten innovativ gestalten.

Die BPA//Exhibition und das Begleitprogramm feiern im Jahr 2025 ihr 10-
jahriges Bestehen. Das aktuelle Programm wird mit Mitteln der Berliner
LOTTO-Stiftung in Hohe von 50.000 Euro erméglicht.
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Evangelische Kirchengemeinde vor dem Halleschen Tor

Multifunktionales Gemeindehaus fur die Christus-
kirche Kreuzberg

Mitten in einem der belebtesten Berliner Kietze, zwischen Landwehrkanal,
Mehringdamm und Gleisdreieckpark, liegt die Evangelische Kirchenge-
meinde vor dem Halleschen Tor. Mit Mitteln der Berliner LOTTO-Stiftung
entsteht nun ein neues Gemeindezentrum mit Raum fur vielfaltige kirchli-
che und kulturelle Veranstaltungen.

Bereits der Name der Kirchengemeinde ist eng mit dem vorbarocken Berlin
verbunden: Das Gemeindegebiet umfasst die Flachen vor der barocken
Stadterweiterung Berlins mit dem Halleschen Tor am heutigen Mehring-
platz. Das Gemeindegebiet erstreckt sich von dort zum Gleisdreieckpark im
Westen uber den Viktoriapark und den Tempelhofer Berg im Stiden bis zum
Sidstern im Osten. Hier treffen Jung und Alt, Menschen aus vielen Kulturen
und Landern, Alteingesessene und Neuzugezogene aufeinander. Dieser
Vielfalt der Gemeindemitglieder soll das neue Gemeindehaus gerecht wer-
den: mit weitldufigen, multifunktional nutzbaren Raumen fiir alle Generati-
onen, die vollstandig barrierefrei zuganglich sind und somit ein zeitgema-
Res Gemeindeleben ermdglichen.

Die Berliner LOTTO Stiftung bezuschusst die Mitfinanzierung der Sanie-
rung der Christuskirche in der Hornstralle in Berlin-Kreuzberg mit Umbau
des angrenzenden Gemeindehauses in Hohe von 800.000 Euro.

Cantamus Berlin e.V.

VOCESS in der Berliner Universitat der Kiinste

Das VOCESS ist eines der weltweit erfolgreichsten Vokalensemble, wel-
ches sowohl A-cappella als auch in Zusammenarbeit mit anderen Musikern
auftritt. Im Rahmen des Projektes ,VO(i)CES«“ werden im Marz 2025 an
der Universitat der Kiinste Berlin sechs Choére durch VOCES8 zusammen-
gefuhrt.

Kern des Projektes bildet ein offener Workshop-Tag am 15. Marz 2025, bei
dem die Einrichtungen der Akademie der Kiinste umfassend genutzt wer-
den. Ziel des Projektes ist es, fur die teiinehmenden Chére und Gaste eine
nachhaltige musikalische und personliche Entwicklung anzusto3en. Dabei
stehen innovative Formen der Chorprobenarbeit im Vordergrund, welche
auch die Arbeit mit Social Media und anderen, digitalen Formen der Chor-
arbeit umfassen. Am Ende des Tages werden in Form eines Werkstattkon-
zertes mit allen 180 Sangerinnen und Sangern die neuen Erfahrungen pra-
sentiert. Die teilnehmenden Ensembles sollen dabei als Multiplikatoren fir
die neu erarbeiteten Arten des gemeinsamen Musizierens fungieren.

Das Konzept der ,VO(i)CES«~“ wurde durch den Kammerchor cantamus
Berlin, den Charité Chor Berlin sowie den Kammerchor und Frauenchor der
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Kunste Berlin entwickelt. Das Projekt wird mit Mitteln der LOTTO-Stiftung
Berlin in Héhe von 20.000 Euro ermdoglicht.

LOTTO-Stiftung Berlin

Seit ihrer Grindung im Jahr 1975 unterstitzt die LOTTO-Stiftung Berlin Projekte,
die im sozialen, karitativen, dem Umweltschutz dienlichen, kulturellen, staatsbdir-
gerlichen, jugendférdernden und sportlichen Bereich angesiedelt sind. Bislang
hat die Stiftung rund 2,9 Milliarden Euro vergeben. Vor Errichtung der LOTTO-
Stiftung Berlin fanden Ausschittungen durch den Beirat der DKLB statt; durch
diesen wurden zweckgebundene Zuschisse in Héhe von 264 Millionen Euro be-
willigt.

Weitere Informationen zur Stiftung unter www.lotto-stiftung-berlin.de.

LOTTO
STIFTUNG
BERLIN

Stiftung Deutsche
Klassenlotterie Berlin

Brandenburgische Str. 36
10707 Berlin

Telefon: +49 30 89 05-0
Hotline: +49 30 89 05-14 44

Pressestelle

Pressesprecher Thomas Dumke
Telefon: +49 30 89 05-13 10
Telefax: +49 30 89 05-15 17
Mobil:  +49 170-76 76 258
pressestelle@]otto-berlin.de
www.lotto-stiftung-berlin.de

5/5


http://www.lotto-stiftung-berlin.de

	Dritte Ausschüttung der LOTTO-Stiftung 2024:  Bürger*innen Theater und Soziale Theater gegen Obdachlosigkeit, Reporter ohne Grenzen, Kunst-Newcomer*innen, Kirchensanierung und Chortreffen gefördert 
	Interkulturell-Aktiv e. V.  Neue Bürger*innenbühne am Ballhaus Prinzenallee 
	Kreuzberger Kinderstiftung gAG  Innovative Theaterpädagogik gegen Wohnungslosigkeit 
	Reporter ohne Grenzen, deutsche Sektion e. V.  30 Jahre Reporter ohne Grenzen in Deutschland 
	Berlin Program for Artists gUG  BPA//Exhibition 2024 in den Kunstwerken 
	Evangelische Kirchengemeinde vor dem Halleschen Tor  Multifunktionales Gemeindehaus für die Christuskirche Kreuzberg 
	Cantamus Berlin e.V.  VOCES8 in der Berliner Universität der Künste 
	LOTTO-Stiftung Berlin 


